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Liebe Eltern, liebe Interessierte,  
 
auf den folgenden Seiten stellt sich der Vorstand des Schulelternbeirates der 
Adolf-Reichwein-Schule Friedberg vor und gibt Ihnen einige allgemeine 
Informationen zum Thema Elternvertretung an der Schule. 
 
Die Adolf-Reichwein-Schule hat 8 Grundschulklassen und 25 Klassen in den 
Stufen 5 bis 10. In jeder Klasse der Stufen 1 bis 10 wird jedes zweite Jahr 
ein/e Klassenelternvertreter/in und ein/e Stellvertreter/in gewählt, aus denen 
sich der Schulelternbeirat (SEB) zusammensetzt. Aus ihrer Mitte wird 
ebenfalls für die Dauer von 2 Jahren der Vorstand gewählt. 
 
Bei den SEB-Vorstandswahlen im November 2008 wurde Corina Knop zur 
Ersten Vorsitzenden gewählt. Stellvertreterin ist Iulia Olshausen, die im 
Vorstand vor allem die Belange der Grundschulklassen vertritt. Außerdem 
gehören dem SEB-Vorstand Sabine Lehr, Florence Niclas, Franco 
Tantimonaco und Angelika Ziegler als Beisitzer an.  
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Der SEB-Vorstand 
 

 

 
 
v.l.n.r. 
Sabine Lehr 
Florence Niclas 
Corina Knop (1. Vorsitzende) 
Iulia Olshausen (2. Vorsitzende) 
Angelika Ziegler 
Franco Tantimonaco 
 
 
Mindestens ein Mal im Schulhalbjahr trifft sich der Schulelternbeirat zu einer 
Sitzung, an der in der Regel auch Vertreter der Schulleitung und des 
Lehrerkollegiums teilnehmen, um aktuelle Informationen auszutauschen und 
anstehende Projekte zu besprechen. 
 
Ein wichtiges Element der Kommunikation zwischen Schule und Eltern bildet 
der monatliche Jour Fixe, einer Sitzung zum Informations- und 
Meinungsaustausch von Schulleitung und dem SEB-Vorstand. 
 
Wir möchten die Schule in ihrem Erziehungsauftrag unterstützen und die 
verantwortungsbewusste Zusammenarbeit von Lehrern, Schülern und Eltern 
fördern. In diesem Sinne steht der Vorstand des SEB als Ansprechpartner 
jederzeit gerne zur Verfügung. 
 



Im Folgenden finden Sie Beispiele für Elternarbeit in der Schulgemeinde: 
 

• Unterstützung des Schulfrühstückprojekts mit den Klassen der 
Jahrgangsstufe 7 im November 2009 

 
• Mitarbeit bei der Umgestaltung des Grundschulhofs und des Biotops 

(Stock-und-Stein-AG) 
 

• Organisation von Informationsveranstaltungen für Eltern, z.B. mit „elan“ 
(Eltern schulen aktive Eltern) 

 
• Mitarbeit im GTA-Leitungsteam 

 
• regelmäßiges Gespräch des Vorstandes zum Informations- und 

Meinungsaustausch mit der Schulleitung (Jour Fixe) 
 

• Kommunikation, Absprache und Zusammenarbeit mit dem Förderverein 
der Schule 

 
• Gestaltung der Einschulungsveranstaltung 

 
• Mitarbeit im Büchereiteam 
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